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72 676 (Tafel; Abb. 11). Teekrug. Bronze mit erhabenen Ornamenten. 15 cm,
0 15 cm. Seltenes Stück, abgebildet auch bei A. Tafel, Meine Tibetreise,
Bd. II, S. 235. Nach den durch Tafel gemachten Angaben in der Sammlungs
liste des Museums stammt der Krug aus dem Goldstromgebiet (vgl. Einlei
tung). Der Guß erinnert in seiner Technik an die Schantrommeln.

Abb. 12. Teekrug.
72 677, Slg. Tafel.

72 677 (Tafel; Abb. 12). Teekrug aus Kupfer, mit vier ornamentierten Gelbnietall
ringen zusammengehalten. Tülle mit Ornamenten, Griff und Deckel aus
Gelbmetall. 26,5 cm, 0 11,3 cm am Boden, am oberen Rand 8,5 cm. Aus

dem Gebiet der The-bo (Tebbu). Interessantes Stück. Zu den The-bo vgl.
Einleitung.

72 678 (Tafel). Deckel einer Teekanne mit den stilisierten Zeichen für langes Leben.
Eisenblech, Ornamente z. T. in Gelbmetall eingelegt. 0 12,7 cm. Sung-P’an.

108 316 (Eger). Bierkrug. Über die Arten von Bier (tib.: Chang) vgl. J. Schubert,
Aus Nordindien und dem Himalaya (in: Beiträge zur Völkerforschung, Ber
lin 1961, S. 596), ferner W. Y. Evans-Wentz, Tibet’s Great Yogi Milarepa,
2. Aufl. London 1951 (Neudruck 1958), S. 57, Anmerkung 1: Gerste und
Hirse. Holzgefäß, durch Ringe aus Gelbmetall zusammengehalten und mit


